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. Karlsruher
Intelligenz - Blatt .

Montags den y. Januar 1804 .

Auszüge aus den Carlöruher WitterungsBeobachtungeu .

Januar . 1. 2. 3- 4- 5- 6. 7- I 8-

Barome¬
ter .

Morg. 27 . " 8 - 9 -^" 27 . 6. 0 27 . 9 . 8 28 0. 2. 27. Y . Y. 27 . 7 . 8. 27 . 7- 8. 27 . 6. 7 .

Mittgs. — 8 . 5- — 5 - 5 — 10. 7. 27. i r . 7 . — y. 1 . — 8 . 0. — 7 - 4- - 6. 7.

Abends— 8 . 6. — 7. 0 28 . 0. 0 . — 11 . 2 . — 7- 9- - 8 . 4-

-ft v- , 7-

- 7- 4- — 7- 5-

Thermo¬
meter.

Morg. -ft 6. 5 . -ft 4- 3 -ft 0 . 5 - — 2 . Z . -ft 0. 7- -ft 0. g . - 2 . Z .

Mittgs -ft 7. 7. -ft 40 -ft 1 . 5- 0. -ft 2 . F . -ft 2 . 5 . -ft l . 5- -ft .

Abends -ft 5 5- -ft 2 . 7 -ft 0. 8 . — 0. g . -ft c». 7- -ft 2 . c>. — 2 . -ft O. 5-

Witterung
überhaupt

Morg. trüb. regnerisch . Schnee , trüb . heiter. » trüb . trüb. zieml .hcik lk >I - .
Mittgs etwas heiter. regnerisch . trüb . Schneezieml . heiter. Aushenrung trüb. heiter. trbScbn .
Abendsjieml. heiter. regnerisch . trüb. trüb. trüb. t . i.b heiter. trüb.

Zur Abkürzung dieser
' Tabelle wird hier nochmals bemerkt , daß Brüche auf Zehntheilige rrducirt sind . Z . B.

Am tten Januar , Barometerstand, Mittags — 27 ". 8 - 5 " .̂ oder 27 Zolle 8 und ^ oder ^ Linie ; oder am
. qten Januar Thermomrterstand Morgens — — 2. 5 , drükt aus , - daß es 2^ oder 2Z Grad unterm Eispunkt

stand . Was die Beobachtunqszeilen überhaupt betrifft , so wird im Winter Morgens etwa um 7 , Sommers um >
t>, Mittags um r , und Nachts zwischen 10 und n Uhr beobachtet.

An das geehrte Publikum .
Dieses JntelligenzBlatt , welches jeden Montag als Deylage zu dieser Zeitung ausgegeben wird , nimmt fol¬

gende Gegenstände zur Bekanntmachung aus , als :
1) Meteorologische Beobachtungen , Thermometer- und BarometerStand von jeder Woche re.

2) Untergerichtliche Aufforderungen und Bekanntmachungen , als Vorladungen Abwesender zu Erbschaft
ten , oder vor Gericht , MundtodtErklärungen, Schuldenliquidationen, Steckbriefe , Warnungen vor verdächtigen
Personen , Ausrufungen und Nachfragen nach Vermisten und Verschollenen , Anzeigen von todt gefundenen Perso¬
nen , gestohlenen und gefundenen Sachen , Todkes . Anzeigen , PolizenVerordnongen.

z) Rauf- und Handelssachen , Verkausungen , Versteigerungen , Häuser- und LogisVermiethungen, Feilbietun¬
gen von Gütern und Maaren rc . , Nachfragen nach dergleichen , gesuchte und dargebotene Anleihen re.

4) DtenstGesuche und DienstAnerbreten.
5) Anfragen und Nachrichten aller Art , zum Nutzen des Publikums.
6) Gemetnnüztge Segenstäude , als : Vorschläge , neue Beobachtungen, Entdeckungen , Erfindungen , Fakrtk-

Wissenschast .
7) Vermischte Nachrichten .
8) Frucht- und Marktpreise, auch Brod- und Fleischtaxen .



u »Itergerichtltche Aufford erungen UN d
Rundmachp n gen.

Carlsruhe . (Vorladung ) Wann der schon 36Jahre abwesende Joh . Christian Gottfried Weiler nicht
binnen 9 Monaten dahier erscheint , oder von seinem
Aufenthalt und Leben Nachricht anhero ertheilt , so wird
stinVermögen seinen nächsten Anverwandten gegen Caution
ausgefolgt werden. Verordnet beym Kurfürstl . OberAmt
Carlsruhe den 17. Der. l8oz .

Rastatt. (Vorladung .) Der von hier gebürtige Adam
Adelhelm , welcher schon etlich und 20 Jahre abwesend
ist , ohne von seinem Aufenthalt , Leben oder Tod Nach »,
richt gegeben zu haben , wird anburch vorgeladen , da^
entweder Er oder seine allenfallsige Leibeserben a Dato
in Zeit von 9 Monaten um das unter Pflegschaft da¬
hier stehende Adam Adelhelmische Vermögen von ohn-
gefahr zzo fl. sich um so gewisser bei dahiesig Kurfürstl .
Oberamt melden sollen , als nach fruchtlosem Verlauf
dieses Termins gesagtes Vermögen an seine oder ihre
nächste Anverwandte gegen Caution ausgefolgt werden
wird . Rastatt bei Oberamt d . rz . Dec. 130z.

Rastatt . (Boshafte Verleumdung .) Der man schon
seit einiger Zeit sowohl hier , als aus den umliegenden
Gegenden hat vernehmen müssen , daß es in dem Haus
des hiesigen Waldhornwirths Schnezer nicht richtig seye,
ja , daß sogar in -dessen Keller 5 tobte Menschen gefun¬
den worden , welche Schnezer umgebracht haben solle ,
daß dieses sodann entdeckt , bey Oberamt dahier die An¬
zeige gemacht , die PolizeyWache in dessen Haus einge-
drnngen , den Schnezer arrctirt , und in gefängliche
Verwahr gebracht habe , worauf derselbe sogleich in
das Zuchthaus nach Pforzheim abgcführt worden seyn
solle ; so hat man sich von Oberamks wegen verpflich¬
tet gesunden , diese von boshaften und ruchlosen Men¬
schen ausgesprengte Reden , welche seither dem Wald-
hornwirth Schnezer in seiner Wirthschaft schon merk¬
lichen Schaden wegen seltener Einkehr von Fremden
verursachten , um somehr für grundfalsch zu erklären ,
als dahier bey Oberamt von einer solchen Handlung
gar nicht das Mindeste bekannt , und solche auch vom
Waldhornwirth Schnezer um so weniger verhofft wer¬
den kann , da derselbe als ein rechtschaffener, christli¬
cher und friedliebender Mann dahier bekannt ist.

Dieses wird hiermit zu Rettung der dem Waldhorn¬

wirth Schnezer auf eine ruchlose Art geraubten Ehre
und Verdienstes , so wie zu Jedermanns Wissenschaft
mit dem Anhang öffentlich bekannt gemacht , daß dem¬
jenigen, welcher den Urheber dieser verläumderischen
Reden entdecken oder ausfindig machen wird , eine Be¬
lohnung von 50 fl , gereicht werden solle . Rastatt den
»8. Dec. 180z .

Kurfürstl . Badisches Oberamt.
Rastadt . (Vorladung . - Die schon über 50 Jahr

verschollene Maria Anna Pelerin von Au am Rhein
oder ihre allenfallsige Leibeserben werden andurch, unter
dem Präjudiz öffentlich vorgeiaden , binnen 9 Monaten
bey allhiesigem Oberamt zu erscheinen , und ihr in Pfleg¬
schaft stehendes Vermögen anzutreten , daß ansonsten die¬
selbe für todj wird erklärt und ihr Vermögen an
ihre nächste Anverwandte ohne Caution wird ausgefolgt
werden Verordnet bey Oberamt den 20. Dec. r8oz.

Pforzheim . ( Vorladung . ) Der seit etlich und
Zs Jahren abwesende Christoph Hecht von Dillstein
wird hiermit öffentlich vorgeladen, sich innerhalb 9 Mo¬
naten dahier einzufinden , und sein unter Pflegschaft ste¬
hendes Vermögen zu erheben , widrigenfalls solchrs sei¬
nen nächsten Anverwandten gegen Caution ausgefolgt
werden wird. Verordnet beym Kurfürstl. Oberamt
Pforzheim den 5 Dec. 180Z.

Pforzheim . ( Vorladung . ) Die schon seit vielen
Jahren abwesende Friederike Fröhnerin von Bauschlott »
oder deren allenfallsige LeibesErben werden hiermit vor¬
geladen, sich binnen 9 Monaten dahier um so gcwißer
einzufinden , und ihr Vermögen in Empfang zu nehmen,
als ^onst dieses bisher unter Pflegschaft stehende Vermö.
gen ihren nächsten Anverwandten gegen Caution verab¬
folgt weiden wird . Verordnet bei Kurfürstl - Oberamt
Pforzheim den 28 Nov . 1803.

Nonnenweyer . (Vorladung .) Nachdem der ledige
Kaufmann Johann Daniel Vigera schon seit etlich und
zwanzig Jahre abwesend , und dem Vernehmen nach ,
nach Amerika gegangen, seit dieser Zeit aber nichts von
sich hat hören lassen ; als wird derselbe , oder dessen ehe¬
liche Leibeserben hiermit aufgefordert , in einer percmto-
rischen Frist von ; Monaten , a dato an gerechnet, vor
Amt Nonnenweyer zu erscheinen , und sein anercrbteS
Vermögen in Best; zu nehmen , widrigenfalls dasselbe
erg^Cautionem de repräsentando seinen nächsten Der,
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wandten und PersonativErben ausgeliefert werden solle.
Nonnenweyer den 28 . Der. i8oz. Von Amtswcgen.

Nahlberg (SchuldenLiquidation . ) Montags den
zo . Jan. 1804. werden die Schulden der Fidelis Kop-
pischen , und Dienstags den Zi . Jan . 1804 - jene der
Jakob Vurgmeierischcn Eheleute von Sulz , liquidirt
werde» / wobcy sich also deren Creditoren / bey Strafe
des Ausschluffes einzufinden , und die BeweißUrkunden
nutzubringen haben .

Das Geschäft wird das TheilungsCommissariat in
Sulz auf der dortigen GemeindsStube vornehmen.
Verordnet beym Oberamt Mahlberg , den2y. Dcc . l8o3-

Stein . (Vorladung .) Alle diejenige , welche an die
Gantmaße des verstorbenen Joh . Jakob Wen ; , gcwe«
senen Schultheißen zu Stein etwas zu fordern haben ,
werden andurch öffentlich aufgefordert , Montags den
sz . Jan . 1804 vor Kurfürst ! . Amtschreiberey dahier
bey Veelust ihrer Rechte und Forderungen , zur Schul-
denliquidation unter Mitbringung ihrer Beweisurkunden
sich einjustnden , und gehörig zu liquidiren . Verordnet
bey Oberamt Stein d . 27 . Dec. 180z .

Stein. (Vorladung -) Da von dem Aufenthalt Le¬
ben oder Tod des von hier gebürtigen , schon vor 18-
Jahren als Wagner auf die Wanderschaft gegangenen
Georg Jakob Kaucher , nichts bekannt ist , und dessen
Anverwandte um Ausfolgung desselben noch hier ste¬
henden Vermögens gebeten haben ; so wird gedachter
Kaucher oder dessen etwaige Leibeserben ausgefordert ,
von fetzt an in 9 Monaten bey Kurfürstlichem Amt
dahier , wegen des erster« Vermögens sich zu melden ,
und zu legitimiren , als ansonsten das Vermögen , an
des Kauchers nächste Anverwandte gegen Caution aus¬
gefolgt werden würde. Verordnet bey Amt Stein d .
-8- Dec . 180z .

Stein . (SchuldenLiquidation . ) Alle diejenige, wel«
che an den hiesigen Burger und gewesenen Wittum
Bauren Michael Kaucher sogenannten Ziegler eine recht -
mäsige Forderung zu machen haben , werden hierdurch
öffentlich aufgcrufen , Montags d. y . Jenner 1804.
Vormittags bey desselben SchuldenLiquidation vor
Kurfürsii. Amtschreiberey in Stein bey Verlust ihrer
Rechte und Forderungen sich einzufinden und dem Recht
abzuwarten . Verordnet von Kurfürstl . Amt Stein den
8 . Dec . ttoz.

Lahr . (MundtvdtE Mrung . ) Der Leinewebckmeister
Christian Vieler und dessen Ehefrau dahier , der Leine-
webermeister Georg Deutsch zu Burgheim und der von
hier abwesende Mezger Christian Wollenbar , sind für
mundtodt erklärt und es ist den beiden ersten der Stadt¬
müller Johannes Pfisterer dahier , und dem Georg
Deutsch , Jakoll Zeller in Burgheim zum Pfleger be¬
stellt , für den Christian Wollenbär aber dessen bisheri¬
ger Curator Mczgmimster Georg Voikländer allhier
in dieser Eigenschaft beibehalten worden . Es darf
dahero Niemand erwähnten 4 für mundtod erklärten
Personen ohne Vorwißen und Einwilligung ihrer Pfleger
bey Verlust der Forderung und Nichtigkeit des Handels
etwas borgen oder einen Vertrag mit ihnen eingchen .
Lahr d . 17. Dec . i8oz . Stadtrath dahier .

Lahr. (SchuldenLiquidation . ) Alle diejenige , welche
an den von hier entwichenen Bürgermeister Friedrich
Kröll , gegen welchen der Conkursprozeß erkannt worden
ist , eine gegründete Forderung haben , sollen solche bet
deren Verlust Montags den z .i Merz nächstkünfkigeN
Jahrs des Vormittags um 8 Uhr auf dem hiesigen
Nathhaus angebcn und liquidiren , auch zu dem Ende-
diejenige Urkunden , womit sie dieselbe erweisen können ,
mitbringen . Lahr d . 23. Dec.

'
Stadtrakh dahier.

Lahr. (Schulden - Liquidativ . ) Alle diejenige , wel¬
che an den hiesigen Burger und Taglöhncr Johannes
Wagemann, gegen welchen der Concurs erkannt worden
ist , eine rechtmäsige Forderung haben , sollen solche bey
deren Verlust Mittwochs den r . Febr. d. I . des Mor¬
gens 8 Uhr auf hiesigem Rathhauß angeben und liqui¬
diren , auch zu dem Ende die nöthigen Urkunden mit¬
bringen. Lahr k z . Jan. 1803

Stadtrath dahier .
Rauf , und HandelsSachen .

In Macklots Hofbuchhandlung in Carlsruhe ist neu
gedruckt zu haben : Ordnung des WittwenFisci für die
weltliche Dienerschaft der Bad . Markgrafschast 8 1804
ir . kr .

In dem Verlage des Unterzeichneten ist folgendes mit
folgender bischöfflich - augsburgischen Censur , wie auch
mit kais. Approbation versehenes Werk zu haben : Das
vortreffliche Werk : Sturms Betrachtungen über
die Werke Gottes tm Reiche de >- Natur , für ka¬
tholische Christen herausgegeben von Bernard
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Zainer , Stadtpfarrer in Frepburg , ist in dieser
Auflage auch für die Ratholtken zum sichern Ge.
brauche hergestellt , und enthält nicht nur nichts
gegen die katholische Glaubens - oder Sittenleh-
re ; sondern verdient allgemein , besonders aber
den Seelsorgern zur Beförderung achter Volks«
aufklärung als ein Schul . Lese . und Erdau -
ungebuch empfohlen zu werden .

Joseph Anton Nieger ,
Buchhändler in Augsburg .

Mack lots Hosbuchhandlung , nimmt hierauf eben¬
falls Bestellungen an.

Baden. (Wirthehaus Versteigerung .) Da Mittwoch
den ii . instehenden Monats Januar in der Früh um
io Uhr zu Ooß das dortige Wirthshaus zur Sonnen
nebst zugehörigen Hofgereith

'
und Garten öffentlich an

den Meistbietenden , unter annehmlichen Conditionen
wird versteigert werden.

Als wird dieses hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
damit die Liebhabere sich dabey einfiaden können . Sign.
Oberamt Baden d . 28 . " Der . iZoz .

Lahr. (Leder feil. ) Auf mehres Anfragen , was für
« inen WaarenVorrakh ich besitze , melde ich , daß ich
wirklich aus meinem Lager liegen habe :

1 . Rohe WildHäute , von guter Sorte ; die Haut
Zi auch 32 Pfund schwer .

2 . Gegerbt WildSohlLeder , die Haut zo bis 40
Pfund schwer .-

z . Frankfurter ZahmSohlLcder, die Haut 24 bis 34
Pf. schwer.

4 . SchmalLeder , no Häute wagen 100 Pf.
5 . Von meiner Gerbung , wägen 10 Häute no Pf .

Ferner sind bey mir zu haben : gelbe Reibling ,
gelbe Kalbfelle ; schwarze Reibling zu Kutschen ; schwarze
Kalbfelle , gelb ZeugLeder , schwarz ZeugLeder , weiß

AlaunLeder , Warmgares PferdsLeder , rothe buchten ,
gelbe Juchten , roth SchaafLeder , grün SchaafLeder ,
schwarz SchaafLeder , braun SchaafLeder für die Satt¬
ler , braun SchaafLeder vor die Buchbinder und Schu¬
macher. Ich verspreche denen , die mich mit Bestellun¬
gen beehren wollen , die billigsten Preiße .

Lahr den 2. Januar 1804.
Karl Ludwig Schell ,

Rothgerber.
Nachrt ch ten .

Da mit dem bereits eingetrettenen neuen Jkchr
1824. auch wieder bey dem Dienstboten - Institut eine
neue Rechnung den Anfang nimmt ; so wird dieses zu
dem Ende hierdurch bekannt gemacht , daß alle die noch
nicht

'
diesem Institut einverleibte DienstHerrschaften ,

welche anjetzo aber Lust tragen , sich in das izte Jahr
schon bestehende Institut einzulassen , sich bey der Poli¬
zei) unter Anzeigung der Namen ihrer Dienstboten und
für wie viele sie contribuiren wollen , zu melden haben.

Der Beitrag für dieses Jahr noch ist auf einen Dienst¬
boten 1 fl. 12 kr . da fürs künftige hingegen der
frühere Beitrag mit r fl. nach der im hiesigen Provin «
zialBlatt Nro . n . v . I . desfalls schon enthaltenen
Ankündigung wieder Statt haben wird.

Carlsruhe den z . Jenner 1804 .
Polizey Deputation .

Carlsruhe . Der privilegirte königlich preußische bei-
der Fürstenthümer Anspach und Bayreuth und kurfürstk.
Badische Hofzahnarzt Hirsch Salomo » , aus Adelsdorf
bei Erlangen , laßt dem geehrten Publikum seine Ankunft
von Anspach allhier bekannt machen , und bittet sich ge¬
neigten Zuspruch ans , er logirt wie gewöhnlich im schwar¬
zen Rappen , die Armen bedient er ohnentgeldlich. Er
geht von hier »ach Nastadt̂ , Offenburg , Mahlberg und
Lahr.

Marktpreiße vom 7. Ian . igoz .
Fruchtpreise . Carlsr . Durl. 1 Srod -Cape . / Carlsruhe. 1 Durlach ^ Fleisch - Cap Carls. Durl.
Das Malter . fl . kr. fl . kr. Pf. Lth. kr . Pf. Lth . kr. 2

Das Pfund. ?r. kr.
Neuer Kernen 9 — y — Weckod . Sml . — !3 2 — i3 2 ! Mast Ochs.Fl . 8 8
Alter Kernen . y Zb y 36 . . dito Z Gemein dito . 7 —
Waizen . . . 8 Zo 8 30 Weis Brod i 12 6 1^ IO 6 Z Rindfleisch 6 7
Neues Korn . — — Weis Brod — — — — — — Kuhsleisch 5
Altes Korn . 6 — 6 — SchwarzBrod i 28 5 3 26 IO Kalbfleisch 7 7
Gem. Frucht — — — — SchwarzBrod 3 26 IO — — Hammelfleisch 7 7
Gersten . . .
Haber . . . :
Welschkorn .

4
4
8

40 40
4
8

42 Weismehl Pf. Schweinfleisch 8 8
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